
NACHTRAG UND 
 AUSBLICK
Im Jahr 2018 rechnen wir mit einem Wachstum der Welt-
wirtschaft und der Konsumausgaben. Dies dürfte das robuste 
Wachstum der Sportartikelbranche begünstigen. Angesichts 
unseres umfassenden Angebots an  innovativen Produkten, 
unserer intensiven Aktivitäten zur Stärkung unserer Marken, 
der konsequenten Kontrolle der Lagerbestände und der 
 Kostenbasis des Unternehmens rechnen wir im Jahr 2018 mit 
starken Umsatz- und Gewinnverbesserungen. Wir erwarten, 
dass der Umsatz währungsbereinigt um etwa 10 % wachsen 
wird. Die Bruttomarge wird voraussichtlich um bis zu 0,3 Pro-
zentpunkte  auf  einen  Wert  von  bis  zu  50,7 %  steigen.  Wir 
gehen davon aus, dass sich die operative Marge aufgrund der 
höheren Bruttomarge sowie der positiven Effekte niedrigerer 
sonstiger betrieblicher Aufwendungen im Verhältnis zum Um-
satz um 0,5 bis 0,7 Prozentpunkte auf einen Wert zwischen 
10,3 % und 10,5 % verbessern wird. In Verbindung mit niedri-
geren Finanzaufwendungen und einer reduzierten Steuer-
quote prognostizieren wir eine Steigerung des Gewinns aus 
den fortgeführten Geschäftsbereichen auf ein Niveau zwi-
schen 1,615 Mrd. € und 1,675 Mrd. €.

NACHTRAG

KEINE VERÄNDERUNGEN SEIT ENDE DES 
GESCHÄFTSJAHRES
Seit Ende 2017 gab es keine signifikanten organisatorischen, 
gesamtwirtschaftlichen, sozialpolitischen, gesellschaftsrecht-
lichen oder finanzierungstechnischen Änderungen sowie keine 
Veränderungen im Management, die sich unseren Erwartun-
gen gemäß maßgeblich auf unser Geschäft auswirken könnten.

AUSBLICK

ZUKUNFTSBEZOGENE AUSSAGEN
Dieser Lagebericht enthält zukunftsbezogene Aussagen, die 
auf den aktuellen Erwartungen des Managements zur künfti-
gen Entwicklung unseres Unternehmens beruhen. Der Aus-
blick basiert auf Einschätzungen, die wir anhand aller uns 
zum Zeitpunkt der Fertigstellung dieses Geschäftsberichts 
verfügbaren Informationen getroffen haben. Diese Aussagen 
unterliegen zudem Risiken und Unsicherheiten, die außer-
halb der Kontrollmöglichkeiten des Unternehmens liegen. 

SIEHE RISIKO- UND CHANCENBERICHT, S. 142 Sollten die dem Ausblick 
zugrunde liegenden Annahmen nicht zutreffend sein oder 
die beschriebenen Risiken oder Chancen eintreten, können 
die tatsächlichen Ergebnisse und Entwicklungen (sowohl 
negativ als auch positiv) deutlich von den in diesem Ausblick 
getroffenen Aussagen abweichen. adidas übernimmt keine 
Verpflichtung, außerhalb der gesetzlich vorgeschriebenen 
Veröffentlichungsvorschriften die in diesem Lagebericht ent-
haltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu aktualisieren.

VERÄNDERUNGEN IN DER 
SEGMENTBERICHTERSTATTUNG 
Um im dynamischen asiatischen Geschäftsumfeld Konsu-
menten zu gewinnen und ihnen ein einheitliches, erstklassiges 
Markenerlebnis über alle Vertriebskanäle und Märkte hin-
weg bieten zu können, wollen wir die Komplexität in dieser 
Region verringern und Konsistenz gewährleisten. In diesem 
Zusammenhang haben wir mit Wirkung zum 1. Januar 2018 
unsere vormals vier Märkte in Asien/Pazifik – China, Japan, 
Süd korea und Südostasien/Pazifik – in einem Geschäfts-
segment Asien/Pazifik konsolidiert. Dadurch werden wir in 
Asien ein nachhaltigeres Geschäftsmodell schaffen, bei dem 
wir Best Practices noch effizienter umsetzen können. 

Ab dem 1. Januar 2018 gliedert adidas damit die betriebliche 
Tätigkeit in folgende Geschäftssegmente: Westeuropa, 
Nordamerika (ohne USA Reebok), USA Reebok, Russland/
GUS, Lateinamerika, Asien/Pazifik und Schwellenländer. 
Die Geschäfts segmente Westeuropa, Russland/GUS, Latein-
amerika, Asien/Pazifik und Schwellenländer werden separat 
berichtet. Nordamerika (ohne USA Reebok) und USA Reebok 
sind im berichtspflichtigen Segment Nordamerika zusammen-
gefasst. Jeder Markt umfasst sämtliche Geschäftsaktivitäten 
in den Vertriebskanälen Großhandel und Einzelhandel der 
Marken adidas und Reebok. 

KONTINUIERLICHES WACHSTUM DER 
WELTWIRTSCHAFT IM JAHR 2018  1

Für das Jahr 2018 wird ein weiteres kontinuierliches 
Wachstum des globalen BIP um 3,1 % prognostiziert. Diese 
anhaltende konjunkturelle Erholung dürfte sich aufgrund 
der  weiteren Beschleunigung des weltweiten Handels infolge 
günstiger globaler Finanzierungsbedingungen, einer expansi-
ven Geld politik sowie steigenden Konsumentenvertrauens und 
stabilerer Rohstoffpreise fortsetzen. Gleichzeitig entwickelt 
sich das Wachstum in den Industrieländern und den Schwellen-
ländern mit unterschiedlicher Dynamik. In den Schwellen-
ländern wird das Wachstum den Prognosen zufolge auf 4,5 % 
ansteigen, da insbesondere die rohstoffexportierenden Länder 
von der Stabilisierung der Preise für Öl und andere Roh-
stoffe profitieren. Im Gegensatz dazu wird ein langsameres 
Wachstum in den Industrieländern erwartet. Es wird voraus-
sichtlich 2,2 % betragen. Gründe dafür sind eine zu erwar-
tende restriktivere Geldpolitik, die alternde Bevölkerung 
sowie eine schwache Produktivitätsentwicklung. Da sich die 
gesamtwirtschaftlichen Indikatoren im Allgemeinen bereits 
auf einem hohen Niveau befinden und das potenzielle 
 Wirtschaftswachstum infolge einer Verlang samung des 

1 Quelle: World Bank Global Economic Prospects.
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 Produktivitätswachstums sowie ungünstigerer demografischer 
Trends geringer ausfallen dürfte, sind die  Risiken hinsichtlich 
des globalen Ausblicks abwärts gerichtet. Ein Anstieg der 
Fremdkapitalkosten oder ungeordnete Bewegungen an den 
Finanzmärkten könnten Turbulenzen verursachen und das 
Wachstum potenziell gefährden. Darüber hinaus könnten 
Handelsprotektionismus und geopolitische Konflikte Kon-
sumentenvertrauen, Handel und Wachstum dämpfen.

WEITERES WACHSTUM DER 
SPORTARTIKELBRANCHE IM JAHR 2018
Vorausgesetzt, dass es zu keinen wesentlichen makroökono-
mischen Rückschlägen kommt, gehen wir von einem Wachs-
tum der weltweiten Sportartikelindustrie im mittleren einstel-
ligen Prozentbereich im Jahr 2018 aus. Das Branchenwachstum 

im weltweit größten Sportartikelmarkt, Nordamerika, wird das 
Tempo vergangener Jahre voraussichtlich nicht erreichen. 
Demgegenüber werden die meisten Märkte weltweit weiterhin 
robuste Wachstumsraten erzielen. Sportliche Großereignisse 
wie die FIFA Fußball-Weltmeisterschaft 2018 werden der 
 Branche insgesamt leichten Rückenwind verleihen. Die 
Konsum ausgaben für Sportartikel dürften in den Schwellen-
ländern schneller steigen als in den reiferen Märkten. Die 
fortschreitende Urbanisierung sowie eine wachsende Mittel-
schicht in zahlreichen Schwellenländern werden den 
 Prognosen zufolge das Wachstum der Branche das ganze Jahr 
hindurch kräftig unterstützen. Für die Sportartikelbranche in 
den Industrieländern wird weiteres Wachstum prognostiziert. 
Hier dürften Lohnsteigerungen vor dem Hintergrund einer all-
gemein stabilen Arbeitsmarktsituation zu einem Anstieg der 

Konsumausgaben für Sportartikel führen. Darüber hinaus wird 
erwartet, dass die weltweit zunehmende sportliche Betätigung 
und das steigende Gesundheitsbewusstsein die Nachfrage 
nach sportlichen Performance-Produkten weiter ankurbeln 
werden. Außerdem wird prognostiziert, dass die Beliebtheit 
von Sportswear weiter steigen wird, da sich sportinspirierte 
Bekleidung und Schuhe (‚Athleisure‘) zu einem wichtigen 
Bestandteil der allgemeinen Modelandschaft entwickelt haben, 
was die Nachfrage nach sportlichen Freizeit- und Active wear-
Produkten vorantreiben wird. Innerhalb der Beschaffungskette 
dürften Innovationen wie die Anwendung neuer Fertigungs-
prozesse maßgeblich dazu beitragen, dass Sportmarken ihre 
 Produkte noch schneller auf den Markt bringen. Da die Nach-
frage der Konsumenten dadurch schneller und präziser 
bedient werden kann, wird diese Entwicklung das Umsatz-
wachstum positiv beeinflussen. Auf Vertriebsseite dürfte 
der E-Commerce- Vertriebskanal – bereits jetzt ein wesent-
licher Wachstumstreiber für die Branche – weiteren Zuwachs 
erhalten, da Investiti onen in die digitale Transformation in 
der gesamten Sport artikel branche zunehmen werden.

WÄHRUNGSBEREINIGTER UMSATZ STEIGT 2018 
VORAUSSICHTLICH UM ETWA 10 %
Wir erwarten, dass der Umsatz im Geschäftsjahr 2018 wäh-
rungsbereinigt um etwa 10 % wachsen wird.  SIEHE TABELLE 94 

Trotz der anhaltenden Unsicherheit bezüglich der globalen 
Konjunkturaussichten werden steigende Konsumausgaben die 
Umsatzentwicklung des Unternehmens positiv beeinflussen. 
Unterstützt wird diese Entwicklung durch die steigende 
Beliebtheit von Sportbekleidung, das erhöhte Gesundheits-
bewusstsein in den meisten Regionen sowie wichtige Ver-
anstaltungen wie die FIFA Fußball-Weltmeisterschaft 2018. 
Darüber hinaus werden der weitere Ausbau und die Verbesse-
rung unserer Initiativen im Bereich der selbst kontrollierten 
Verkaufsflächen, insbesondere durch unseren eigenen 
E-Commerce- Vertriebskanal, zum Umsatzwachstum beitragen.

Ausblick für 2018 94

Währungsbereinigte Umsatzentwicklung (in %):
adidas Anstieg in Höhe von etwa 10 %

Westeuropa 1 Anstieg im mittleren einstelligen Bereich 
Nordamerika 1 Anstieg im zweistelligen Bereich 
Asien/Pazifik 1 Anstieg im zweistelligen Bereich 
Russland/GUS 1 In etwa auf Vorjahresniveau
Lateinamerika 1 Anstieg im mittleren einstelligen Bereich 
Schwellenländer 1 Anstieg im niedrigen einstelligen Bereich 

Bruttomarge Anstieg um bis zu 0,3 PP auf einen Wert von bis zu 50,7 %
Sonstige betriebliche Aufwendungen in % der 
Umsatzerlöse Rückgang gegenüber Vorjahr
Betriebsergebnis Anstieg in Höhe von 9 % bis 13 %
Operative Marge Anstieg zwischen 0,5 PP und 0,7 PP auf einen Wert zwischen 10,3 % und 10,5 %
Gewinn aus fortgeführten Geschäftsbereichen 2 Anstieg in Höhe von 13 % bis 17 % auf einen Wert zwischen 1,615 Mrd. € und 1,675 Mrd. €
Unverwässertes Ergebnis je Aktie aus fortgeführten 
Geschäftsbereichen 2 Anstieg in Höhe von 12 % bis 16 %
Durchschnittliches operatives kurzfristiges 
Betriebskapital in % der Umsatzerlöse In etwa auf Vorjahresniveau
Investitionen Anstieg auf einen Wert von etwa 900 Mio. €

1 Zusammengefasster Umsatz der Marken adidas und Reebok.
2 2017 ohne den negativen steuerlichen Einmaleffekt in Höhe von 76 Mio. €.
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WÄHRUNGSBEREINIGTER UMSATZ IN 
NORDAMERIKA UND  ASIEN/PAZIFIK WÄCHST 
VORAUSSICHTLICH ZWEISTELLIG
Wir gehen davon aus, dass der währungsbereinigte Umsatz in 
fast allen Marktsegmenten steigen wird. Während wir in Nord-
amerika und Asien/Pazifik mit einem Anstieg der währungs-
bereinigten Umsätze im zweistelligen Bereich rechnen, 
erwarten wir in Westeuropa und Lateinamerika jeweils ein 
währungsbereinigtes Umsatzwachstum im mittleren einstelli-
gen Bereich. Des Weiteren gehen wir davon aus, dass der wäh-
rungsbereinigte Umsatz in den Schwellenländern im niedrigen 
einstelligen Bereich steigen wird. In Russland/GUS wird der 
währungsbereinigte Umsatz voraussichtlich in etwa auf dem 
Vorjahresniveau liegen.  SIEHE TABELLE 94

BRUTTOMARGE STEIGT VORAUSSICHTLICH 
AUF EINEN WERT VON BIS ZU 50,7 %
Die Bruttomarge wird im Geschäftsjahr 2018 unseren 
Erwartungen zufolge um bis zu 0,3 Prozentpunkte auf einen 
Wert von bis zu 50,7 % steigen (2017: 50,4 %).  SIEHE TABELLE 94 
Die Bruttomarge wird von den positiven Effekten eines besse-
ren Preis- und Vertriebskanalmix sowie einer günstigeren 
regionalen Umsatzverteilung profitieren. Diese Verbesserun-
gen werden zum Teil durch den negativen Effekt ungünstiger 
Kursentwicklungen sowie durch steigende Lohnkosten in 
unseren Beschaffungsmärkten und höhere Rohstoffpreise 
aufgehoben. 

OPERATIVE MARGE STEIGT VORAUSSICHTLICH 
AUF EINEN WERT ZWISCHEN 10,3 % UND 10,5 %
Wir rechnen damit, dass die sonstigen betrieblichen Aufwen-
dungen im Verhältnis zum Umsatz im Jahr 2018 zurückgehen 
werden (2017: 41,9 %). In Verbindung mit dem anhaltenden 
Umsatzwachstum und der prognostizierten Verbesserung der 
Bruttomarge wird dies unseren Erwartungen zufolge zu 
einem Anstieg des Betriebsergebnisses in Höhe von 9 % bis 
13 % führen. Infolgedessen gehen wir davon aus, dass die 

operative Marge um 0,5 bis 0,7 Prozentpunkte auf einen Wert 
zwischen 10,3 % und 10,5 % steigen wird (2017: 9,8 %).  SIEHE 

TABELLE 94

ANSTIEG DES GEWINNS  AUS FORTGEFÜHRTEN 
GESCHÄFTSBEREICHEN UM VORAUSSICHTLICH 
13 % BIS 17 %
Wir erwarten, dass sich der Gewinn aus den fortgeführten 
Geschäftsbereichen auf einen Wert zwischen 1,615 Mrd. € 
und 1,675 Mrd. € erhöhen wird. Diese Entwicklung entspricht 
einer Steigerung um 13 % bis 17 % im Vergleich zum Vorjah-
reswert von 1,430 Mrd. € ohne den negativen steuerlichen 
Einmaleffekt im Geschäftsjahr 2017. Für das unverwässerte 
Ergebnis je Aktie aus fortgeführten Geschäftsbereichen rech-
nen wir mit einem Anstieg in Höhe von 12 % bis 16 % (2017: 
7,05 €) ohne den negativen steuerlichen Einmaleffekt im 
Geschäftsjahr 2017.  SIEHE TABELLE 94 Des Weiteren gehen wir 
2018 von einem Rückgang der Nettofinanzaufwendungen aus. 
Wir rechnen damit, dass die Steuerquote, ohne den negativen 
steuerlichen Einmaleffekt im Geschäftsjahr 2017, unter dem 
Vorjahresniveau von 29,3 % liegen wird.

DURCHSCHNITTLICHES OPERATIVES 
KURZFRISTIGES BETRIEBSKAPITAL  
IM VERHÄLTNIS ZUM UMSATZ IN ETWA AUF 
VORJAHRESNIVEAU
Wir gehen davon aus, dass das durchschnittliche operative 
kurzfristige Betriebskapital im Verhältnis zum Umsatz im 
Jahr 2018 in etwa auf dem Vorjahresniveau liegen wird 
(2017: 20,4 %).

INVESTITIONSAUSGABEN STEIGEN 
VORAUSSICHTLICH AUF EINEN WERT VON 
ETWA 900 MIO. €
Im Jahr 2018 werden sich die Investitionsausgaben unseren 
Erwartungen zufolge auf etwa 900 Mio. € belaufen und damit 
über dem Vorjahresniveau liegen (2017: 752 Mio. €). Investiti-
onen werden sich vor allem auf Initiativen im Zusammenhang 
mit selbst kontrollierten Verkaufsflächen der Marken  adidas 
und Reebok sowie auf Investitionen in die IT- und Logistik-
infrastruktur des Unternehmens und den weiteren Ausbau 
der Unternehmenszentrale in Herzogenaurach konzentrieren.  

MANAGEMENT BEABSICHTIGT, DIVIDENDE VON 
2,60 € VORZUSCHLAGEN
Angesichts der starken operativen und finanziellen Ergebnisse 
im Geschäftsjahr 2017, der soliden Finanzlage sowie des 
Vertrauens des Managements in die kurz- und langfristigen 
Wachs tumsaussichten des Unternehmens werden Vorstand 
und Aufsichtsrat der adidas AG der Hauptversammlung am 
9. Mai 2018 für das Geschäftsjahr 2017 eine Dividende von
2,60 € je dividendenberechtigte Aktie vorschlagen (2016:
2,00 €). Dies bedeutet eine Ausschüttungsquote von 37,1 %
(2016: 37,4 %) basierend auf dem Gewinn aus den fortgeführ-
ten Geschäftsbereichen ohne den negativen steuerlichen
Einmal effekt im Geschäftsjahr 2017. Dieser Vorschlag steht
im Einklang mit der Ausschüttungsquote des Vorjahres sowie
mit der langfristigen Dividendenpolitik des Unternehmens,
die eine Ausschüttung zwischen 30 % und 50 % des Gewinns
aus den fortgeführten Geschäftsbereichen an die Aktionäre
vorsieht.  SIEHE UNSERE AKTIE, S. 57

AD
ID
AS

 
GE

SC
H

ÄF
TS

BE
RI

CH
T 

20
17

141
1   AN UNSERE AKTIONÄRE 2   KONZERNLAGEBERICHT –  

UNSER UNTERNEHMEN
3   KONZERNLAGEBERICHT –  4   KONZERNABSCHLUSS 5   ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

UNSER FINANZJAHR

NACHTRAG UND  AUSBLICK




